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Amts⸗ 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 22. 


Marienwerder, den 30. Mai 


1883. 


—— 


Die Nummer 13 der Geſetz Sammlung enthält 2. Zu SS 60, 85 ff. Thl. II. und zu dem durch Aller⸗ 


unter 

Nr. 8928 die Verordnung, betreffend die Kautionen von 
Beamten aus dem Bereiche des Finanz-Miniſte⸗ 

a riums. Vom 18. April 1883, unter 

Nr. 8929 die Verfügung des Juſtiz⸗Miniſters, betreffend 
die Anlegung des Grundbuchs für den Bezirk des 
Amtsgerichts Crempe und für einen Theil der 


Bezirke der Amtsgerichte Kappeln, Neuſtadt und 3. Zu § 131 Theil II. 


Norburg. Vom 14. April 1883, und unter 

er. 8930 die Vorfügung des Juſtiz⸗Miniſters, betreffend 
die Anlegung des Grundbuchs für die Bezirke der 
Amtsgerichte Calenberg und Ilfeld ſowie für einen 
Theil der Bezirke der Amtsgerichte Gifhorn, Gos⸗ 
dne en Stade und Verden. Vom 23. April 
883. 


Auf den Bericht vom 15. d. M. ertheile 


höchſten Erlaß vom 7. April 1873 (G.⸗S. S. 367 

Nr. 3) genehmigten General⸗Landtags⸗Beſchluſſe: 
Bei den verbundenen Landſchaftskaſſen zu Ma⸗ 
rienwerder kann neben dem Rentmeiſter ein 
Kaſſirer, welcher eine Kaution mindeſtens von 
Dreitauſend Mark in Pfandbriefen zu hinter: 
legen hat, angeſtellt werden. 

Dieſer Paragraph lautet 

fortan dahin: 
Der Landſchaftsrath des Kreiſes führt auf den 
Kreistagen den Vorſitz und ernennt einen der 
anweſenden Landſchafts⸗Deputirten oder in 
Ermangelung eines ſolchen ein anderes geeig⸗ 
netes Kreistagsmitglied zum Protokollführer. 


II. Nachtrag 


Ich zu bent Regulativ über die landſchaftliche Beleihung 


den in der Anlage zuſammengeſtellten Beſchlüſſen des der zur Weſtpreußiſchen Landschaft gehörigen Güter auf 


am 31. Oktober und 1. November 1882 verſammelt 
geweſenen 20. General⸗Landtages der Weſtpreußiſchen 
Landſchaft hierdurch Meine Genehmigung. 
Dieſer Erlaß iſt mit der Anlage im geſetzlichen 
Wege zu veröffentlichen. 
Berlin, den 31. März 1883. 
gez. Wilhelm. 
gez. Lucius. Friedberg. Scholz. 
An den Miniſter für Landwirthſchaſt, Domänen 
und Forſten, den Juſtiz⸗Miniſter und den 
Finanz⸗Miniſter. 


Beſchlüſſe 


des im Herbſt 1882 verſammelt geweſenen 20. 
General-Landtages der Weſtpreußiſchen 
Landſchaft. 


m 0 en 
dem revidirten Reglement der Weſtpreußi : 
1 ſchaft vom 25. Juni 1851. m 5 ad 
U dem zu $ 6 Theil J. ergangenen Allerhöchſten 
laß vom 7. Dezember 1867 (G.⸗S. S. 1918): 
Unter gleichen Vorausſetzungen kann in Höhe des 
etrages zwiſchen dem 15⸗ und 18 fachen des 
Vehufs der Grundſteuer⸗Regulirung ermittelten 
Reinertrages ein Darlehn in Pfandbriefen II. Se⸗ 


rie nach den für dieſe beſtehenden Beſtimmu 
bewilligt werden. Na | ngen 


das ſechſte Zehntheil des Taxwerths vom 15. Mai 
1868 (G.⸗S. S. 496 ff.) 


Nach dem Ermeſſen des Engeren Ausſchuſſes 
können 3'/, oder 4 ½prozentige Pfandbriefe II. Serie 
mit der Verpflichtung des Schuldners zur Zahlung von 
Zinſen ſolcher Beträge, ſonſt mit den Beſtimmungen 
im Abſchnitt I. des Regulativs, betreffend die Ausgabe 
Aprozentiger Pfandbriefe II. Serie vom 14. März 1883 
ausgegeben, auch dieſe Emiſſionen ſowie die Emiſſion 
4 prozentiger Pfandbriefe II. Serie eingeſtellt werden. 
Bei den diesfälligen Beſchlüſſen haben ſämmtliche Mit⸗ 
glieder des Engeren Ausſchuſſes mit Ausnahme des 
General⸗Syndikus ein Stimmrecht. 


III. Nachtrag 


zu dem Penſions⸗Reglement für die Beamten der Weit 
preußiſchen Landſchaft vom 9. Auguſt 1872. 
(G.⸗S. S. 642 Nr. 6.) 


Dem § 7 in der durch Allerhöchſten Erlaß vom 

23. April 1879 zu III. (G.⸗S. S. 385 Nr. 3) be⸗ 
ſtimmten Faſſung wird am Schluſſe zugefügt: 

Unter beſonderen Umſtänden, namentlich bei 

beſonderer Verdienſtlichkeit kann auch für die 

zu b. bezeichneten Beamten der Satz, um welchen 

die Penſion jährlich ſteigt, bis auf ½ bes 

Dienſteinkommens erhöht werden. Alsdann 

bleibt aber die Dienſtzeit, welche vor den 


Ausgegeben in Marienwerder den 31. Mai 1883. 
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Beginn des 21. Lebensjahres fällt, außer Be⸗ 
rechnung. 
Marienwerder, den 5. Dezember 1882. 
Königl. Weſtpreuß. General⸗Landſchafts⸗Direktion. 
gez. von Körber. 
(L. S.) 
Beglaubigt 
Der Miniſter für Landwirthſchaft, Domänen u. Forſten. 
gez. Lucius. 


den Kaſſen der direkten und indirekten Steuerverwal⸗ 
tung, auch bei der hieſigen Reichsbankhauptkaſſe, bei 
ſämmtlichen innerhalb und außerhalb des Preußiſchen 
Staatsgebietes belegenen Reichsbankhauptſtellen und 
Reichsbankſtellen ſowie bei den Reichsbankkommanditen 
in Coͤslin und Inſterburg zur Einlöſung gebracht 
werden. 

Die Zinsſcheine ſind zu dem Zwecke, nach den 
einzelnen Schuldgattungen und Werthabſchnitten geord⸗ 
net, der Einlöſungsſtelle mit einem Verzeichniß vorzu⸗ 
legen, welches die Stückzahl und den Betrag für 
jeden Werthabſchnitt angiebt, aufgerechnet iſt und des 
Einlöſenden Namen und Wohnung erſichtlich macht. 

Berlin, den 16. Mai 1883. 

Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 

Sydow. Hering. Merleker. Michelly. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Provinzial⸗Behörden. 


5) Bekauntmachung. 

Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 
14. Oktober 1877 bringe ich die erfolgte Ernennung 
des Gutsbeſitzers Steckmann zu Kl. Grünhof zum 
Standesbeamten ⸗Stellvertreter für den Standesamtsbezirk 
Warmhof im Kreiſe Marienwerder an Stelle des Guts⸗ 
beſitzers Ernſt Thiel zu Keſſelhof hierdurch zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß. 
Danzig, den 23. Mai 1883. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 

Bekanntmachung. 

Unter Bezugnahme auf meine Vekanntmachung 
vom 21. Juli 1882 bringe ich die erfolgte Ernennung 
des bisherigen Standesbeamten⸗Stellvertreters, Gutspäch⸗ 
ters Volger zu Hoheneichen zum Standesbeamten für 
den Standesamtsbezirk Schwenten im Kreiſe Graudenz 
an Stelle des aus Neu⸗Vorwerk in nächſter Zeit ver. 
ziehenden Adminiſtrators Emmersleben hierdurch zur 
öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 23. Mai 1883. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
7) Dem Schulamtskandidaten Brüchert zu Neu⸗ 
Liebenau (t die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Bezirk als Hauslehrer zu fungiren. 
Marienwerder, den 20. Mai 1883. 


Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. 


1) Auf Grund des $ 12 des Reichsgeſetzes gegen die 
gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 
vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß die ohne Angabe des Druckers 
und Verlegers erſchienene nicht periodiſche Druck⸗ 
ſchrift: „Protokoll des Kongreſſes der deutſchen 
Sozialdemokratie zu Kopenhagen (vom 29. März 
bis 2. April 1883)“, nach $ 11 des gedachten Geſetzes 
durch den Unterzeichneten verboten worden iſt. 
Berlin, den 10. Mai 1883. 
Der Königliche Polizei⸗Präſident. 
v. Madai. 
2) Auf Grund des 8 11 des Reichsgeſetzes gegen die 
gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemolratie 
vom 21. Oktober 1878 wird die Druckſchrift. „An 
die Arbeiter in Stadt und Land“, welche mit 
den Worten „Obwohl ſeit einigen Jahren das Wort e. 
Sozialdemokratie in Jedermanns Munde iſt“ anfängt 
und am Schluſſe die Bezeichnung trägt „Deutſchland. 
Gedruckt am Geburtstage des Furſten Bismarck 1883“, 
ohne Angabe des Druckortes und des Verlegers, hierdurch 
verboten. 
Merſeburg, den 10. Mai 1883. 
Der Königliche Regierungs⸗Präſident. 
In Vertretung: 
von Bötticher. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Cenutral⸗Behörden. 


* 
Poſtkarten mit Antwort im Verkehr mit Barbados. 

Denjenigen Ländern des Weltpoſtvereins, nach Königliche Regierung, 

welchen Poſtkarten mit Antwort abgeſandt werden Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 

können, tritt vom 1. Juni ab auch die Britiſche Kolo⸗ 8) Bekanntmachung. 

nie Barbados bei. Das Porto für derartige Poſt⸗ Die Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Neuſtadt, mit 

karten nach Barbados beträgt 20 Pfennig. welcher ein jährliches Gehalt von 600 Mark aus der 
Berlin W., den 20. Mai 1883. Staatskaſſe verbunden iſt, iſt durch den Tod des bishe⸗ 
Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. rigen Inhabers vakant und fon ſchleunigſt wieder beſetzt 

Stephan. werden. 

4 Bekanntmachung. Geeignete Bewerber um dieſe Stelle erſuche ich, 
Vom 1. Juli d. J. ab können bis auf Weiteres mir ihre Meldungen unter Beifügung ihrer Zeugniſſe 

die Zinsſcheine ſämmtlicher Preußiſcher Staatsſchuld⸗ ſowie eines kurzen Lebenslaufs binnen 4 Wochen ein⸗ 

verſchreibungen außer bei der Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗ zureichen. 

kaſſe, den Negierungs⸗ und Bezirkshauptkaſſen, der Danzig, den 16. Mai 1889. 

Kreiskaſſe in Frankfurt am Main und den betreffen⸗ Der Regierungs⸗Präſident. 


9) Bekanntmachung. 1862, Amtl. Mitth. pro 1862, 4 Stück Nr. 360, auf 
Cs fol den Reisenden geſtattet ſein, den Ma- deren Inhalt wir ausdrücklich verweiſen, genau du 
rienwerder⸗Rieſenburger Perſonenpoſten an der Stelle beachten find. Die Meldungen find nicht ſtempelpflichtig. 
der Kunſtſtraße, an welcher ſich der Weg nach Neue In Betreff des beizubringenden Zeugniſſes über 
Walkmühle bei Nummerſtein 16,1 abzweigt, hinzuzu⸗ die erfüllte Militärpflicht durch einjährigen Dienſt oder 
treten, ſofern Plätze in den Hauptwagen oder den mit⸗die erfolgte Befreiung von derſelben während des 
kommenden Beiwagen unbeſetzt ſind. Friedens, verweiſen wir auf unſere allgemeine Ver⸗ 
Die Entfernung beträgt: fügung vom 17. November 1875 Nr. 6821 — Amil. 
von Nieſenburg Bahnhof bis zu der neuen Mitth. 15. Stück pro 1875 Nr. 1237 

Poſthalteſtelle . : 5 © 5 Kilom. : 
von Rieſenburg Stadt bis dahin. 3 Kilom.] der Meldung zur Prüfung einzureichenden Zeugniſſen 
Danzig, den 26. Mai 1883. auch ein ſolches über die in Gemäßheit des Geſetzes 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdircktor. vom 11. Mai 1873 beſtandene Staatsprüfung, oder 


Reiſewitz. über die bezügliche Befreiung oder Dispenſation davon 

10) Bekanntmachung. beigebracht werden muß. 
Am 1. Juni d. J. tritt in dem Orte Neuguth Sollten jedoch die Zeugniſſe in Betreff des Militärs 
— 9 Kilometer von Zechlau entfernt — eine Poſt⸗ dienſtes über die wiſſenſchaftliche Staatsprüfung nicht 


agentur in Wirkſamkeit, welche durch eine täglich cim 
malige Botenpoſt mit unbeſchränkter Beförderung von 
Poſtſendungen mit dem Kaiſerlichen Poſtamte in Zechlau 
in Verbindung geſetzt werden wird. Die Botenpoſt et: 
bält folgenden Gang: 
aus Zechlau 9 Vorm. 
in Neuguth 112 
aus Neuguth 5“ Nachm. 
in Zechlau 1 


gleich bei der Meldung, oder bis zur Prüfung ſelbſt, 
beigebracht werden können, ſo wird die Prüfung dadurch 
zwar nicht aufgehalten, die Ausfertigung des Mahl: 
fähigkeitszeugniſſes nach beſtandener Prüfung aber muß 
bis zur Beibringung der gedachten Zeugniſſe ausgeſetzt 
werden. 
Königsberg, den 15. Mai 1883. 

Königliches Konſiſtorium 

der Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen. 


Bromberg, den 21. Mai 1883. 13) Bekanntmachung, 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. betreffend die Meldung zum erſten theologiſchen 
Hirſch. Examen. 
Bekanntmachung. Diejenigen Theologie⸗Studirenden und Kandidaten, 


Am 1. Juni d. J. tritt in dem 5 Kilom. von 


welche jid) bem Examen pro licent. conc. im müdjten 
Goſtoczyn entfernten Orte Gr. Klonia eine Poſtagentur 


Termin unterziehen wollen, haben uns ihre Meldung 


in Wirkſamkeit, welche durch eine wochentägli ein⸗ ſpäteſteus bis zum 20. Juni 1883 (Mittwoch) einzu⸗ 
malige Landpoſtfahrt, ſowie eine täglich aun ue 
Landbriefträgerpoſt zu Fuß mit der Kaiſerlichen Poſt⸗ Der Meldung ſind beizufügen: 
agentur in Geſtoczyn in Verbindung geſetzt werden 1. der Taufſchein, 
wird. Die Landpoſlfahrt, ſowie die Landbriefträgerpoſt 2. das Abgangszeugniß vom Gymmaſium, 
zu Fuß erhalten folgenden Gang: 3. das Abgangszeugniß von der Univerſität reſp. 
1. Landpoſtfahrt. den Univerſitäten, 
aus Goſtoczun 6“ Vorm. 4. das Abendmahlszeugniß, 
in Gr. Klonia 6“ Vorm. hentäglich 5. eine lateiniſche vita. 
aus Gr. Klonia 11“ Vorm. ee Sollte das Abgangszeugniß ad 3 deshalb noch 
in Goſtoczun 11** Vorm. nicht beigefügt werden können, weil es erit am Schluſſe 


II. Landbriefträgerpoſt zu Fuß 
aus Goſtoczun 1“ Nachm. 
in Gr. Klonia 2“ Nachm. M 
aus Gr. Klonia 6“ Nachm. täglich. 
in Goftogyn 7e Nachm. 

Bromberg, den 26. Mai 1883. 

Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
Hirſch. 
Bekanntmachung, 
betreffend das Examen pro ministerio. 

Diejenigen Kandidaten der Theologie, welche fid) der Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen. 
der Prüfung pro ministerio im nächſten Termine unter: 14) Vom 1. Juni bis gum 20. September b. Js. 
ziehen wollen, haben jid) dazu bei uns ſpäteſtens bis werden auf den Stationen Allenſtein, Belgarde Braun 
Mittwoch, den 20. Juni 1883 zu melden, wobei berg, Bromberg, Cöslin, Cüſtrin, Colberg, „ Serwinst, 
unſere deshalb gegebenen Veſtimmungen vom 2. Januar]. Danzig l. Th., Dt. Eylau, Dirſchau, Elbing, iA 


des Semeſters zu erhalten iit, fo ijt ſtatt deſſelben vor 
läufig entweder eine Beſcheinigung des Herrn Dekans 
über die Dauer des Univerſitätsſtudiums oder das Ab⸗ 


am Schluß des Semeſters uns eingereicht werden. 
Auf der Meldung iſt die Wohnung genau ans 
zugeben. 
Königsberg, ben 16. Mai 1883. 
Königliches Konſiſtorium 
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ſämmtlichen Stationen bezw. Villet⸗Expeditionen zum 
Preiſe von 30 Pf. pro Stück zu beziehen. 
Bromberg, den 25. Mai 1883. 
Koͤnigliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


18) Bekanntmachung. 

In dem Reglement vom 3. Oktober 1876 / 10. Ja⸗ 
nuar 1877 über die dienſtlichen Verhältniſſe und die 
Penſionirung der Beamten des Provinzial- Verbandes 
der Provinz Weſtpreußen ijt ber § 20 dieſes Reglements, 


denz, Jablonowo, Inſterburg, Königsberg i. Pr., Konitz, 
Korſchen, Landsberg, Laskowitz, Neuſtettin, Oſterode, 
Poſen, Pr. Stargard, Nuhnow, Schlawe, Schneidemühl, 
Stargard i. Pom., Stolp, Thorn und Warlubien ſechs⸗ 
wöchentliche Retourbillets II. und III. Wagenklaſſe nach 
Breslau für ſolche Reiſende ausgegeben, welche ſich zur 
Weiterreiſe von Breslau der daſelbſt bei den Billet⸗Ex⸗ 
peditionen der Oberſchleſiſchen, Breslau⸗Schweidnitz⸗Frei⸗ 
Bones corel ee dem zum Ver⸗ 
kaufe ſtehenden Rundreiſe⸗Billets nach dem Rieſengebirge, N 
eee München, dem Salzkammergut x. i 5 0 beträgt, wenn die Verſetzung 
e - y R 2 
20 s da henverfa find in den Ruheſtand nach vollendeten zehnten, jedoch vor 
aus EL Bod wi et a vollendetem elften Dienſtjahre eintritt, 15/60 und fteigt 
en bei ſämmtlichen Sta „ von da ab mit jedem weiter zurückgelegten Dienſtjahre 
ſpekten zu erſehen, welche zum Preiſe von 10 Pf. pro um 1/60 des Dienſt⸗Einkommens 
Stück von jeder Billet⸗Expedition käuflich bezogen werden en n Betrag von, A Gd. ee 
können, den Käufern der Netourbillets aber gleichzeitig kommens hinaus findet eine Steigerung nicht ſtatt. 
ee e . OXON be iplis opi In dem, im $ 17 alinea 2 erwähnten Falle 
F Y a beträgt die Penſion ſtets 15/60 des Dienſt-Ein⸗ 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. Bru els ; 

Bei jeder Penſion werden überſchießende Mark⸗ 
brüche auf volle Mark abgerundet. 

Vorſtehender Nachtrag zu dem Reglement, betref⸗ 
fend die dienſtlichen Verhältniſſe und die Penſionirung 
der Beamten des Provinzial⸗Verbandes vom 3. Oktober 
1876/10. Januar 1877 wird auf Grund des § 120 
der Provinzial⸗Ordnung vom 29. Juni 1875 hierdurch 
genehmigt. 

Berlin, den 7. Mai 1883. 

(L. 8.) 
Der Miniſter des Innern. 
In Vertretung: 
Herrfurth. 


15) Mit dem 1. Juni d. J. wird im Güter⸗Tarif für 
den Eiſenbahn⸗Direktionsbezirk Bromberg der Tarif für 
Nebengebühren unter C. V. zu § 54 des Betriebs⸗Re⸗ 
glements, Nachnahme⸗Proviſton, Abſchnitt 1 wie folgt 
abgeändert: 
1. Für Nachnahme jeder Art 
bei Beträgen bis zu 100 M. einſchließlich, pro 
100 Mark 1,00 M., bei Beträgen über 100 M. 
für die erſten 100 Mark 1,00 M. und für die 
überſchießenden Beträge pro 100 Mark 0,50 M. 
Bei den Nachnahmebeträgen werden angefangene Mark 
für volle Mark gerechnet. 


Bromberg, den 22. Mai 1883. j : ; ! 
715 ; per Dieſes wird hierdurch auf Grund des § 8 Nr. 2 
PW. s dicar Wort pee T- 1 . n fur vom 29. Juni 1875 zur öffent⸗ 
Mit dem 1. Juni d. J. wird die Halteſtelle lichen Kenntniß gebracht. 
Maximilianowo, welche bisher nur für den Wagen⸗ : Danzig, T 23. Mai 1883. 
ladungsgüterverkehr eröffnet war, auch für den Gtüd-, Der Landes⸗Direktor der Provinz Weſtpreußen. 
Eilſtückgut⸗, Leichen⸗, 1 A WEE ORE eröff- Dr. Wehr. 
net. Für Fahrzeuge jedoch mit der Beſchränkung, daß 19) Bekauntmachun 
: : g. 
dünnen ede Fahrzeuge dort nicht verladen werden à zu 1 don den nn eo 8S i 41 
. AMT un es Geſetzes vom 2. März 1850 und nad) un⸗ 
G5 findet henmad) Rea no mae ſerer Bekanntmachung vom 28. April cr. heute ſtatt⸗ 
von genanntem Tage ab eine unumſchränkte Abfertigung fund öffentlichen Verlooſ bri 
von Sendungen aller Art mit Ausnahme von ſchwer⸗ ge a“ enen Öffentlichen Verlooſung von Rentenbriefen 
jegenden Fahrzeugen ſtatt. ind nachfolgende Nummern gezogen worden: 
wiegen den Fahrzeugen fi Littr. A. à € 5 Nr. 147. 209. 265 
Bromberg, den 20. Mai 1883. r. A. à 3000 M. 55 Stück Nr. 147. 209. 65. 
8 s . — 2 6. . . . 
17) Am 1. Juni d. J. erſcheint das von den unter: 3668. 3963. 4266. 4294. 4414. 4453. 
zeichneten Direktionen herausgegebene Oſt deutſche 4642. 4748. 5296. 5322. 5495. 5534. 
Koursbuch, enthaltend die Fahrpläne ſämmtlicher 5602. 5910. 6449. 6517. 6521. 6584. 
Strecken der Eiſenbahn⸗ Direktionsbezirke Bromberg, 6611. 6733. 6920. 6946. 7158. 7253. 
Berlin und Breslau und der Anſchlußbahnen, ein alpha⸗ 7309. 7558. 7639. 7838. 7856. 8168. 
betiſches Stationsverzeichniß, die Poſtanſchlüſſe, wichti⸗ 8240. 8487. 8510. 8534. 8785. 8851. 
geren reglementariſchen, bahnpolizeilichen und lokalen 8940. 9158. 9278. 
Beſtimmungen ꝛc. ſowie eine Eiſenbahnkarte. Littr. B. à 1500 M. 18 Stück Nr. 2. 518. 586. 
Di eſes Koursbuch ift durch Vermittelung unſerer 639. 770. 883. 931. 1196. 1217. 1391. 
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1551. 1804. 2138. 2213. 2304. 
2906. 

M. 73 Stück Nr. 155. 414. 664. 

1279. 1611. 2218. 2301. 2627. 

3265. 3397. 4441. 4856. 4861. 

6067. 6097. 6226. 6378. 6511. 

6835. 7084. 7528. 7658. 7662. 

7917. 7938. 7974. 8243. 8264. 

8621. 8866. 8948. 9172. 9184. 

9383. 9518. 9940. 10147. 10257. 

10518. 10524. 10972. 11057. 

11172. 11223. 11280. 11304. 

11364. 11674. 11762. 11797. 

11930. 12297. 12425. 12570. 12866. 

12929. 13027. 13149. 13192. 13243. 

13504. 13720. 13921. 

Littr. D. à 75 M. 61 Stück Nr. 

1009. 1056. 1040. 2043. 

3343. 3875. 4028. 4102. 

4443. 4682. 4864. 5191. 

5428. 5504. 5801. 5911. 

6483. 6641. 6795. 6869. 

7213. 7351. 7450. 7596. 

7786. 7795. 7875. 8008. 8046. 8400. 

8403. 8418. 8967. 8970. 9129. 9412. 

9577. 9698. 9819. 9827. 9983. 10192. 

. 10202. 10208. 19309. 10493. 

Die Inhaber werden aufgefordert, gegen Quittung 
und Einlieferung der ausgelooften Rentenbriefe in Littr. 
koursfähigem Zuſtande nebſt den dazu gehörigen] Littr. 
Koupons Ser. V. Nr. 3— 16 und Talons den Nenn⸗ 


1456. 
2722. 
Littr. C. à 300 
844. 
2210. 
5658. 
6777. 
7876. 
8435. 
9366. 
10495. 
11074. 
11349. 


Littr. 


Littr. 
Littr. 
Littr. 


Littr, 
Littr. 


Littr. 
Littr. 


Littr. 
Littr. 


250. 754. 968. 
2696. 3329. 
4241. 4244. 
5292. 5311. 
5972. 6068. 
6975. 7051. 
7647. 7778. 


Littr. 
Littr. 
Littr. 
Littr. 
Littr. 


Littr. 
Littr. 


h 75 Mk. Nr. 5193. 

Den 1. Oktober 1877: 
A. à 3000 Mk. Nr. 1189. 
C. à 300 Mk. Nr. 7265. 7275. 
D. à 75 Mk. Nr. 1955. 5360. 

Den 1. April 1878: 

X à 300 Mk. Nr. 1714. 2075. 8101. 8107. 
D. à 75 Mk. Nr. 4810. 5336. 5388. 7245. 

Den 1. Oktober 1878: 

300 Mk. Nr. 8068. 
75 Mk. Nr. 1081. 
3562. 4035. 4325. 

Den 1. April 1879: 

„ a 300 Mk. Nr. 6166. 7148. 
.ü 75 Mk. Nr. 5959. 

Den 1. Oktober 1879: 
300 Mk. Nr. 2682. 7163. 
10,880. 10,894. 

a 75 Mk. Nr. 578. 8338. 
Den 1. April 1880: 
C. à 300 Mk. Nr. 1608. 4173. 
9610. 11078. 
„e es 

Den 1. Oktober 1880: 
1500 Mk. 2384. 

à 900 Mk. Nr. 7242. 10,886. 
75 Mk. Nr. 139. 3541. 8863. 

Den 1. April 1881: 

. 300 Mk. Nr. 1506. 1720. 5546. 11931. 
e e ee e e ee 3959 
Den 1. Oktober 1881: 


D: 


EL 


1336. 2666. 3429. 


. 8644, 


6007. 7060. 


— — 
— -— 
£: 


ce 
A 
e 


werth von unſerer Kaffe hierſelbſt, VoftftraßelLittr. C. à 200 Mk. Nr. 5488. 7604. 10889. 
Jd 52 Littr. D. à 75 Mk. Nr. 5392. 5393. 6039. 8357. 
vom 1. Oktober d. Is. ab in den Wochen⸗ Den 1. April 1882: 

' tagen von 9 bis 12 Uhr Vormittags Littr. A. à 3000 Mk. Nr. 1997. 8019. 

in Empfang zu nehmen. Littr. D. à 75 Mk. Nr. 7246. 

Den Inhabern von ausgelooſten und gekündigten Den 1. Oktober 1882: 

Rentenbricfen ſteht es auch frei, die zu realiſirenden Littr. A. à 3000 Mk. Nr. 7210. 

Rentenbriefe mit der Poſt an die Rentenbank⸗Kaſſe Littr. D. à 1500 Mk. Nr. 2385. 

portofrei einzuſenden und den Antrag zu ftellen, daß die Littr. D. à 75 Mk. Nr. 482. 5946. 9659. 

Uebermittelung des Geldbetrages auf gleichem Wege und, Den 1. April 1883: 

ſoweit folder die Summe von 400 Mark nicht über⸗LLittr. A. à 3000 Mk. Nr. 39. 353. 2605. 6172 

ſteigt, durch Poſtanweiſung, jedoch auf Gefahr und 6371. 7906. 

Koſten des Empfängers erfolge. Einem ſolchen Antrag Littr. C. A 300 Mk. Nr. 432. 1952. 2098. 2452. 

Ht eine ordnungsmäßige Quittung beizufügen. 2485. 3030. 5816. 6459. 6906. 6978. 

3 Vom 1. Oktober c. ab hört die Verzinſung der 7263. 7268. 8003. 8047. 8071. 8102. 
isgelooſten Rentenbriefe auf. 8698. 9360. 11716. 12235. 12318. 


Gleichzeitig werden die Inhaber der nachfolgenden, 


bereits 12441. 12470. 12947. 13105. 13505. 
ub MI ausgelooſten, aber noch nicht eingelöſten Littr. D. 2 75 Mk. 119. 308. 410. 498. 1407. 
i cht mehr verzinslichen Rentenbriefe aus den 2070. 3084. 4487. 5071. 5083. 5121. 


Fälligkeitsterminen: 


I. April 1875; 
Littr. E. à 30 Mk. Nr. 4500, 


5959. 6060. 7533 7955. 9107. 9394. 
9435. 9618. 9937. 9984. 9988. 10017. 


wiederholt aufgefordert, ben Nennwert) derſelben nach 
Abzug des Betrages der inzwiſchen eingelöſten, nicht 
mehr fälligen Koupons zur Vermeidung weiteren Zins⸗ 
Verluſtes und künftiger e von unſerer Kaſſe 
unverzüglich in Empfang zu nehmen. — . 

Die Verjährung der ausgelooſten Rentenbrieſe 


Den 1. Oktober 1876: 
Lit. C. à 300 Mk. 3t. 1368. DX 
Litt, D. à 75 ME. Nr. 4829. 
: Den 1. April 1877; 
Littr. C. 3 300 Mk. Nr. 6. 


1 he mi - apis s? » 
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litt nach der Beſtimmung des § 44 J. c. binnen 
10 Jahren ein. 

Hierbei machen wir zugleich darauf aufmerkſam, 
daß die Nummern aller gekündigten, reſp. zur Einlöſung 
noch nicht präſentirten Rentenbriefe durch die von der 
Redaktion des Königlich Preußiſchen Staats⸗Anzeigers 
herausgegebene „Allgemeine Verlooſungs⸗Tabelle“ im 
Mai und November jeden Jahres veröffentlicht werden. 

Das Stück dieſer Tabelle iſt bei der gedachten 
Redaktion für 25 Pfg. käuflich. 

Königsberg, den 21. Mai 1883. 

Königliche Direktion 
der Rentenbank für die Provinzen Oft u. Weſtpreußen. 
20) Verhandelt bei der Königlichen Direktion 
ber Rentenbank für die Provinzen Oft: und 
Weſt⸗Preußen. 
Königsberg, den 21. Mai 1883. 

Nach Vorſchrift der 8$ 46 bis 48 des Renten⸗ 
baͤnk⸗Geſetzes vom 2. März 1850 und des § 42 ber 
Geſchäfts⸗Anweiſung für die Königlichen Direktionen 
der Rentenbanken vom 12. Juli 1850 ſollen heute, bei 
Gelegenheit der vierundſechszigſten Auslooſung der 
Rentenbriefe, 

a) die früher ausgelooſten und bis zum 1. Oktober 

1882 fälligen und bezahlten Rentenbriefe, 

b) bie am 15. November v. J. ausgelooſten und 

e Ww April cr. fälligen und bezahlten Nenten- 

riefe, 


nebſt den mit dieſen zurückgelieferten, nicht mehr fälligen 
Koupons und den dazu gehörigen Talons vernichtet 


werden. 
Die zu vernichtenden Papiere ſind in 


gewieſen, und gelangen nach demſelben zur Ver⸗ 
nichtung: 
Zu a. Littr. A. à 3000 Mk. 28 Stück, 
* B x 45005721 29 - „ 
5. Bea 200 NE! E 
Sce DI DE 6 


Summa 348 Stück, 


zu b. Lättr. A. à 3000 Mk. 48 Stück, 
x CBE 0 Be s 
i 00) 4990425 (EZ 
Des. Bu abet 


N Summa 138 Stüd 
Rentenbriefe nebſt Koupons und Talons. 


Dieſelben wurden in Gegenwart der von der Pro⸗ 


vinzial⸗Vertretung gewählten Deputirten: 


1) des Herrn Landraths Baron von Huelleſſem⸗ 


Kuggen von hier, 
2) des Herrn Gutsbeſitzers Neg 
3) des Kaufmanns Herrn 
Elb 
4) d 
Dr. Wehr aus Danzig, 
ſowie des zugezogenen 
Juſtizraths Ellendt von hier 


den auf⸗ 
geſtellten, vorſchriftsmäßig atteſtirten Verzeichniſſen nach⸗ 


enborn⸗Schäferei, 
Wiedewald aus Förſter Olſchewski, 


bing, 
es Landes ⸗ Direktors für Weſtpreußen Herrn 


Rechtsanwalts und Notars Herrn Plietnitz iſt vom 1. 


durch Feuer vernichtet, was von den Unterzeichneten 
durch Vollziehung dieſer ihnen vorgeleſenen und von 
ihnen genehmigten Verhandlung atteſtirt wird. 
gez.) von Huelleſſem. (gez.) Negenborn. 
(gez.) Dr. Wehr. (gez.) Wiedewald. (gez.) Ellendt. 
D u S 


a. : : 
(gez.) Hoͤpker. (gez.) Woltersdorf. 


21) Unter Bezugnahme auf unſere Amtsblatts⸗Be⸗ 
kanntmachung vom 13. Dezember v. J. bringen wir 


— 


hierdurch zur Kenntniß der Betheiligten, daß die Kom⸗ 
miſſion zur Abhaltung der vom 18. bis 22. September 
reſp. am 20. September 1883 in Elbing anberaumten 
Lehrerinnen⸗ bezw. Schulvorſteherinnen⸗Prüfung in fol⸗ 
gender Weiſe zuſammengeſetzt iſt: 
„ Provinzial⸗Schulrath Dr. Völcker hierſelbſt, Vor⸗ 
ſitzender, 
2. Regierungs- und Schulrath Tyrol hierſelbſt, 
3. Direktor der höheren Tochterſchule Witt 
4. Oberlehrer Dr. Anger 
5. Prediger Harder nc. 
6. Oberlehrer Dr. Steinhardt ) ein 
7. Kaplan Romahn | Sh 
8. Lehrer Lingenberg | 
9, Sprachlehrerin Fräulein Baumgart 
Danzig, den 16. Mai 1883. 

Königliches Provinzial⸗Schul⸗Kollegium. 
22) Perſonal⸗ Chronik. 

Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Gr. Roh⸗ 
dau, Dakau, Laskowitz, Honigfelde, Stangen: 
berg, Teſchendorf und Pirklitz iſt dem Königlichen 
Lokalſchulinſpektor, Pfarrer Gonell in Rieſenkirch über⸗ 
tragen und die bisherigen Lokalſchulinſpektoren, Super⸗ 
intendent Rudnick in Freyſtadt reſp. Kreisſchulinſpektor 
Dr. Zint in Stuhm von dieſem Amte entbunden worden. 

Der Nittergutspächter Lieutenant Otto Haaſe 
zu Gr. Falkenau iſt zum Amtsvorſteher des Amts⸗ 
bezirks Faulen Kreis Roſenberg ernannt. 

Nach abgelaufener Wahlperiode ſind im Kreiſe 
Dt. Krone wiederum ernannt: der Oberförſter Ahlborn 
zu Schönthal zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Schön⸗ 
thal und der Gutsbeſitzer Schleuſener zu Neu Freuden⸗ 
fier zum Stellvertreter deſſelben. 

Es ſind im Kreiſe Culm ernannt: der Gutsbefitzer 
Major a. D. Bock zu Wieſenthal zum Stellvertreter 
des Amtsvorſtehers des Amtsbezirks Klammer und der 
Gutsbeſitzer Krahn zu Pniewitten zum Stellvertreter 
des Amtsvorſtehers des Amtsbezirks Pniewitten. 

Die durch die Penſionirung des Förſters Thie⸗ 
mann erledigte Förſterſtelle zu Cottashain in der Ober⸗ 
förſterei Vandsburg iſt vom 1. Juli 1883 ab dem 

bisher in der Oberförfterei Eiſen⸗ 
brück, definitiv übertragen. 

Die durch die Penſionirung des Förſters Mechow 
erledigte Förſterſtelle zu Zabelsmühl in der Oberförſterei 

Juli 1883 ab dem Förſter Mantz, 
bisher in der Oberförſterei Schwiedt, definitiv übertragen. 
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Die durch bie Verſetzung des Foͤrſters Meyer er⸗ Ruheſtand getreten; der Stations⸗Vorſteher II. Klaſſe 
ledigte Förſterſtelle zu Ehrlichsruhe in der Oberförſterei Blöß iſt von Pr. Stargard nach Dt. Eylau verſetzt; 
Rebhof ift vom 1. Juli 1883 ab dem Förſter Balcke, der Bahnmeiſter Kirchner iſt von Dt. Eylau nach 
bisher in der Oberförſterei Junkerhof, definitiv über⸗Magdeburg und der Bahnmmeiſter Przybilski iſt von 
tragen. ders Predel Bieſſellen nach Dt. Eylau verſetzt. 

Die durch die Verſetzung des Hegemeiſters Predel⸗ Sn ) 3 Re zirk be : 
witz erledigte Hegemeiſterſtelle zu Neuhakenberg in der ae 1 e Le : 
Oberförſterei Rehhof iſt vom 1. Juli 1883 ab dem Hag eios g pro April/Mai 1883. 
ale a Ri derſelben Oberförſterei, vor Verſetzt find: der Gymnaſial⸗Oberlehrer Luke in 
&ufig interimiſtiſch übertragen. 4 P. MES fn 

8 Die durch bie Penſtonirung des Hegemeiſters Marienburg in gleicher Eigenſchaft an das Gymnaſiun 


— dd : u Dt. Krone, der Gymnafial « Oberlehrer, Profeſſor 
Frömming erledigte Hegemeiſter⸗Stelle zu Koſten in der R autenberg in Dt. ra M er Gijenibeft an 


Oberförſterei Lautenburg iſt vom 1. Juli 1883 ab dem das Gymnasium zu Marienburg und der ordentliche 


Hegemeiſter Perdelwitz, bisher in der Oberförſterei G . ; ; 
ee ymnaſiallehrer Dr. Lehmann in Dt. Krone in gleicher 
Rehhof, definitiv übertragen. Eigenſchaft an das Gyninaſium zu Culm. 


Dem Forſtaufſeher Thiemann, bisher in der Der bisherige Vorſteher Palm an der Präparan⸗ 
Oberförſterei Rehhof, it unter Ernennung zum Förſter den Anſtalt 5 adenllicher 1 8 


die durch die Verſetzung des Förſters Olſchewski erle⸗ das Sende Graudenz verſetzt und der bisherige 
digte D ud dal e DDR Eijenbritd Seminarlchrer en n om als otia = 
vom 1. Juli d. J. ab definitiv übertragen. ED 5 - 

dew Forſtaufſeher Haß, bisher in der Ober⸗ die Präparanden⸗Anſtalt zu Rehden berufen. 
förfterei Charlottenthal, ijt unter Ernennung zum Forſter 
die durch die Verſetzung des Förſters Balcke erledigte 23) Erledigte Schulitellen. 
Stelle zu Bechſteinswalde in der Oberförſterei Junkerhof Die zweite Lehrerſtelle in K önigsdorf iit mit 
ue uch » J. a Bin d T ra. der Ober⸗ einem Lehrer evangeliſcher Konfeſſion zu beſetzen. Be⸗ 
förfterei 6: Forſtaufſeher Reiche, bisher in ber Obteeſwerber um dieſelbe haben fi, unter Lorlegung ihrer 
Sens zersk iſt unter Ernennung zum Förſter die Jualifikationszeugniſſe, bei dem Prinzlichen Rentamte 
urch die Verſetzung des Förſters Chriſtoph erledigte : 


Stelle zu Bialla in der Oberförsterei Wozimoda vom in Flatow zu melden. 


1. Juli d. J. ab definitiv übertragen. Die 2. Schullehrerſtelle zu Klonowo, Kreis Tuchel, 
Perſonal⸗Veränderungen bei der Königlichenſwird zum 1. Juni cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher 
Eiſenbahn⸗Direktion zu Bromberg. Konfeſſion, welche fid) um dieſelbe bewerben wollen, haben 


Der Abtheilungs-Vaumeiſter Matthes iit von ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem König⸗ 
Culm nach Lyck verjebt; der Stations⸗Vorſteher I. Klaſſe lichen Kreisſchulinſpektor Herrn Illgner zu Tuchek zu 
Schröter in Dt. Eylan it am 1. Mai cr. in den melden. 
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(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 22.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hoſbuchdruckerel. 


e WT TE AM . 
Ari n y 

une sud enin 
kn AE en: 1 


UU ELIO MFRIAMSTPAODINEU 


j | neiges «37 MAL 5 
— f 10 In n tn 
reum 


ttu 
sy? maf a 
né N-mig et? mp sd 
"T3 l ra * ln. iti 
"m Be * Ae: 2 


PM 
Iu 001^ 
| Mick or 
Inte) 345 
ifr "wb 9 Trhisln sr 
4 Inka? 
) i 14 itai. 15 
Gif adn DAHSNE du 
* 141 5 A in I oid a2 zx 
^ led Ne LH iron tiae 2 
J ML aa [4 t 240031 n 


"di! Saat 


Aan 


194 


nias 
Min 
u DA 1 
pira désd 0 ra 
ER, vc RO 39d» Ere ein 
Ma cs zi 


xinh, p 


ite 
ruht 2 0% 2 


725 
T 
27 ity 


pai Md mm 
1 eu DEM 
1 £i 
. = 121 
ls pie 


Mu pit à3 1 21 ! 
2 ra cus) ie iur sabias. und 
ze" ange ire 1  P7 
; aperiat Iv 198. 
au 
im v 
net d: gii 
Todd uno etz zd! aio 
itio, inst 19d- suia 
=. Inh? un zs metit wi 


100 * 


Iu 
1, A Ann 
"^ "- 


1 
DIS fi 

? 
, - A! 


— 


xin fii pcd 


5S» dil > Du Id 51 


: EL 


ey f 
«i'm 
oM 

id 


anne a a 2 
n M x 


, 
TNT 
lioisió Lut * y "a 
pd s 
* IA IR, 


Tyr * 


DET nr: n » e » 
Pole. ER 


un er een aan ^im 


7» nt E . 90 


L 
à 


1 w2. A 
far gem)! i £d Deed 565 orti JP 
moet 8. nom Cun "t X123 TTTUN CINE 
TUM - 


mo 


(05 o1 ur urmá) 


